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Donnerstags den rr Iuly . S-r. r z

Allgemeines

n t e l l i g e n z - oder Wochenblatt
für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande.

r * Mit Hochfürstlich , Markgräflich - Badischem gnädigstem privllegio .

>i - i
Citationes tdictalts .

». Karlsruhe . Bcy der auf Absterden der Schuhma -

Jakob Lreuybauerlfchen Ehefrau kürzlich vorge»

^ "uneni ' Inventur , hat sich ergeben» daß das von
" K hi>.i .rblledencn Wittwer Jakob Creuzbauer

>i!gen . urger und Schumachrrmeister im Besitz ha »

^ de Vermögen r» Bezahlung der hierauf hastenden

dulden um rz6 fl. »ichl zureichend ftyr . Da nun

solchen Umständen von hieraus der Gaont erkannt

l^ kden >st , und zur Liquidatlvn der ksülvorum und

Priorilätshandlung Terminus auf Dienstag den

» kcn dieses Monaks anberaumk worden ist ; so haben

Credilorcn , st» UN bemetten. Creutzbauer oder des»

k'" mit Tod abgegaagene Ebefrau Christina eine ge»

Mne ^ aufmänninn etwas zu fordern haben ,

"fr besagten TagS auf hiesigem Ra hhaus ent»

! *tdcr in Person oder durch gerichtliche MaudakarioS

« jufinben die nöthige Beweis « sogleich mir zu br,n »

ln oder sich der gänzlichen krseclulionzn gewärtigen ,

signatum Larlsruhe den gken Iuly 1792 .
Oberamt allda .

tbmlach . Johanne » Selter , Burger ^ ohn von

vbhlfarlSweyher , der vor 22 Jahren in die Fremde

legangen, soll sich muerhalb 6 Monaten in seiner

Heimarh eiufiaden und fern unter Curatel stehendes

^ erwögen übernehmen , ober gewärtigen , daß dafltlbe

, mnen leiblichen Geschwistern gegen Camion ausge -

i°lgt werde . Durlach den nzten Juny » 792 .
tvberamt allda .

, Lurlach . Der verschollene hiesige Burgerssohn

Johann Lmanuel llvimer , soll in Zeit von 6 Mo »

taten dayier erscheinen und sein unter Curatel üehen-

>kS Vermögen in Empfang nehmen , ober eS wird

1Meide «ach Verlauf biefeS Termins feinen nächsten

! verwandten gegen Cavtion ausgeliefert werben . Dur »

*ich den Lien Iuly 1792 .
Gbrramt allda .

i Rastatt . Die Tvbakfabrikant Christian David

>»arimänni >che Ehellute von hier sind in solchen Der »

! '»vgraS » Zerfall- grrakhen> daß diê nur dermalen de»

in
t»
>d
' t
ir

>y
t*

kannte beträchtliche Schulden die geringe Vermögen -"

fchafr weit übersteigt und sohin die nicht eines Vor¬

zugsrechts sich zu erfreuen habende Kreditoren ganz

und gar keine Aussicht zur Zahlung habe » ; zur Liqui »

dation und Prioriräishandiung , haben wir den Termin

auf Mittwoch den 8keN August d. I . auf hustgeS

Rathhaus tut » prsezuäicil» gegen bi« NtchtersMemende

Gläubiger bestimmt , welches anburch zu lekermanns

Nachricht bekannt gemacht wird . Signatum Rastatt

den 4ten Iuly »792 .
evberamt allda .

Baden . Johann Michel Cbariu » aus Smzheim

welcher nach erlernter Leineweber Profession «chon vor

36 Jahren auf die Wanderschaft abgegangen und

zeikheco nichts mehr von sich .hat vernehmen lassen ,

oder dessen allrnfallssge rechlmäsige Liivesnbcn wer¬

ben hiermit öffentlich vvrgriaven , in Zeit 9 Monat

sich vor hiesigem Oderamt zu steilen , oder legale Nach¬

richt von sich etnzufchickeu , andernfalls aber zu gewär¬

tigen , daß fein des Johann Michel Chariüs Vermö¬

gen feinen beevcn Sch 'vestern gegen Caurion werde

übergeben werden. Signatum Baben den zten Iuly

179 - ' Gberamt allda .

Emmendingen » Wenn der in vorigem Jahr bös.

kich ausgetrettne verhenrathcte Caspar Ankrnmann

von Wasser von dato an nicht binnen 3 Monaten

sich vor vahiesigem Oderamt stellt und wegen seine-

unerlaubten Austritts verantwortet , so wird derselbe

nach Verfluß dieses Termin - der bißeirig Hochfürstt .

Lande verwiesen , seines Vermögens entsetzt, und sol¬

ches seiner zmückgelaßnen Frau und Kindern jugeschir-

den werden . Sign , den z . Iuly 1792 .
Dberanir Höchbergs.

Emmendingen . Aste dieieniqe, s» an alt Marek »,

vögrlen von Balingen Forderungen zu machen ha¬

ben, werden hiemi» dis Mittwoch den ite .i August

vorgeladen , daß sie an obigem Tag zu guter Vormit »

tagszeik in dem WirlhshauS zum Lamm vnler Mir -

bringung ihrer Brwcißurkunben bey Straffe des ÄuS-



fchlusses erscheinen und das Weitere abivarten sollen .
Emmendingrn den ryten Juny 1792 .

(Hberaink Höchberg .
Lörrach . Auf Montag den 6ten August d . I . ist

der Termin zur - Liquidation der Schulden , all Vogt
und Ochsenivirkh Sri ; wehrers Wittib in Mauldurg
anberaumt , welches mit dem Anfügen andurch öffent -
lich bekannt gemacht wird, -" baß diejenige , so Forde¬
rungen haben , an gemeldetem Tag früh um 8 Uhr in
dem StranswirthshauS allda vor der Unlersuchungs ,
Kommission dey Verlust derselben mit ihren Beweisen
entweder persönlich , oder durch unterrichtete Anwäld «
erscheinen , liquidiren und über daS Vorzugsrecht han¬
deln sollen . Lörrach den zten Iuly 1792 .

tvberamt Rökteln .
Birkenfeld . Alle diejenige , so an die 8ranz

Merzifche Wittib von Ellenberg eine Forderung zu
machen haben , sollen Freitags den 27U » künftigen
Monats Iuly , unter Mitbringung ihrer Bcweisur «
künden zur Liquidalions « Handlung bey Strafe des
Ausschlusses dahier erscheinen , und das Weitere ab -
warten . Signatum Birkenfeld den 22ten Juny 1792 .

«vveramt allda .
Sachen so zu verlehnen sind .

Karlsruhe . Bcym Buhler Beek der Post gegen «
über ist her obere Stock zu verlehnen und kann alle
Tage oder den 23 . Oct . bezogen werden .

Larlsruhe . In dem Haus der ehemaligen Frau
Hofrälhinn poffeir in der Rivurrcr Straß ,st der un¬
tere und mittlere Stock , bestehend in y Zimmern nebst
Küche , Stallung , Holzremiß , Keller re. täglich zu
verlehnen und zu beziehen . Auch ist daselbst « in sehr
« ohl conditionirter gsitziger Stadrrvagen täglich zu be¬
sehen und billigen Preises zu verkaufen . Das Nähere
ist bey Herrn Rechnungsralh Haupt zu erfragen .

Larlsruhe . Beym Stadtmößner 8reudenreich ist
der ganze obre Stock zu verlehnen , besteht in einer
grofen Stube , einer Mittelstub , 2 Kammern , Küche ,
Waschhaus , Keller und kann alle Tage ober auf den
33 . Oct . bezogen werden .

Larlsruhe . Bey Schuhmacher Vbermüllers
Wittib , ist in der langen Slras der obere Stock zu
verlehnen und kann alle Tag bezogen werden .

Larlsruhe . Bcym Gsttreu ist ein Logis im obern
Stock vor ledige Herren zu verlehnen , besteht in z
Zimmern und kann täglich bezogen werden . Ferner
ist brr untre Stock mit 2 oder z Zimmern , Küche ,
Keller , Holzremiß , Speicher , den ganzen Garten ,
Schweinstall , nebst allen Bequemlichkeiten und kann
bis den 2Z . Oct . bezogen werden .

Larlsruhe . Beym Skalldedicnten 8ritz in der
Iwergallee sind auf den szten Oct. zwey Logis eins

im obern und eins im untern Stock , jedes mit ap
ter Küche , verjchlossnem Keller und Holjschopf zu l>l
lehnen .

Larlsruhe . Bey Metzger Dietrichs W >
lib ist bis den2Zien Ociober rin Logis zu verlehnei
besteht in einer Slub , zwey Kammern , Kuch » Ke ^
und verschloßnen Holzschopf .

Larlsruhe . Bcym Hevduck Haas in ter Zwerch
Allee ist ein Logis zu verlehnen , besteht in 4 Zimmer »
worunter 2 lapecirt sind , nebst Kelter , Waschhaus /
Holzremiß und allen andern Bequemlichkeiten und vck
» z . Oct . zu beziehen . Das Nähere ist bey ihm selbst l"

erfragen .
Pforzheim . Bis Montag den 9 Iuly wird dck

auf Michaeli d. jI . zu End gehende Schafereybesta »»

zu Brözingen auf z weitre Jahre unter nachstehende »

Bedingungen versteigert werden . Der Schäfer
kommt eine freye Wohnung nebst einem Viertel Baum
und Grasgarlc » , darf 150 Stück Schaafe vor m
halten , und bekommt von einem Burgerschaaf zu hq
tcn des Jahrs 8 kr. Die weitern Bedingungen weg
den bey der Steigerung erwehnt werben . Es wm
daher dieses hierdurch öffentlich bekannt gemacht , M*
mit sich die Liebhaber gedachten Tags Morgens u »
8 Ubr auf dem Rglhhaus zu Brözingen einfinden kö »
nen . Pforzheim den 25 May 1792 . i

Vberamt allda .
Bruchsal . Der Stadt Bruchsaler gemeine

fcrcy Weid Bestand endigt sich mit einstehenbem
min Michaeli 1792 . Diese ^ chäferey , welche >" »

Sommer - und Winter Weid ^ mit 6oo Stück a»^

schlüßlich beten Knechten Schasviehe beschlagen
den kann , wird unter annehmlichen Bedingnissen #
dahiesigem Rathhaus auf Montag den 30 Iuly diel

'
^

Jahr Nachmittag 2 Uhr in einem an der weiten "
jährigen Bestand mittels öffentlicher Versteigerung faH*
ratificatione an den Meistbietenden begeben werde »!
Welches zu Jedermanns Wissenschaft und Nachriä
besonders denen zur Schäferey Lusttragenden and »r<
öffentlich bekannt gemacht wirb . Bruchsal den - 5
Juny 1792 .

Hochfürstl . Speierische vizedom Ach !
Sachen so zu verkaufen sind .

Larlsruhe . In Macklots Hofbuchhandlung
für 12 kr . wieder ganz neu gedruckt zu haben : Vck
such einer Aufklärung der 8reih,Ir , welche Frack
rcichs Revolution auch tn Deutschland verbreiten wH
te . Eine Volksschrift , zur Belehrung , in Form « in**

Gesprächs . 8vo . 1792 .
Auch ist diese Schrift zu haben : bey den Herr »»

Buchbindern , Blum in Durlach , Fritz in Pforzhe «̂

Hutmacher in Eernspach , Simon in Kyro , Eisenlos
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dem Jüngern in Emmeovingen, Geiger in Lahr und
Seufert in Müllhcim .

Speier . Man hat sich entschlossen vcrschicdne Gat¬
tungen Weine , als r Fuder Obiger Königsbacher ,
r Fuder 1774 «« Köniqsbacher . 3 Fuder 1779 ««
Deidesheimer . 2 Fuder 17819 « Königsbachcr . 2
Fuder 17839 « Evesheimer , den rolen July öffentlich
zu verstaigern ; die Herren Wcinliebhabere werden da¬
her gebeten, sich an dem bestimmten Tag auf der
Bricfpoft 5u Speier «inzufinben, wo di« Proben an
dem Faß zu nehmen sind .

Zur Nachricht .
Larlsruh «. Hospithal - Vorsteher : Für den Mo -

«at July ist , Herr Hofrakh von Bibra .
Larlsruhe . Fuhrmann Stump wohnhaft in der

Cron - ngaße beym Jud Hirschle , hat für sich ein eig¬
nes Lutfaß machen lassen , um auf Bestellen für Lieb ,
hadere iäglich aus der AlpWaff « hieher führen zu können.

Vermischte Nachrichten .
Herrn <B. HamUesn 's kurze Beschreibung von

Larnicobar .
DaS Ettand , von dem ich eine kurze Nachricht geben

will , ist das nördlichste von der Inselgruppe in der
Bay vor. Bengalen , die unter dem Namen der Nico,
barifchen Eilande bekannt ist . Es ist niedrig , ocynahe
rund » ohngefehr zehn (engl. ) Meilen im Umfang groß
und scheint in der Ferne gänzlich mit Bäumen bedeckt,
doch sind einige entzückende holzfreye Stelle » auf dem¬
selben. Der Boden ist eine Art schwarzer Thon , wie
Marscherde . Er bringt ohne viele Mühe und IN großer
Menge die mehrestcn tropischen Früchte hervor , als :
die eßbaren Tannzapfen (pine - apples ) Planlanen ,
Papayen , Eocus « und Aracknüsse , vorlreffuche Jams
Und eine Wurzel , die man Cachu nennt . Die eiuzigen
virriußigen Thicre des Eilands find : Schweine , Hunde ,
große Rayen und ein Thier von Eidrxcnart , aber groß,
welches dir Eingebohrnen Tvlonqui nennen ; diese steh¬
len oft Hühner und Küchlein . Das einzige zahme Fe.
dervich sind Hühner , die aber nicht in großer Menge
da sind . Eine große Menge Schlangen vcrschiedner
Art isiatet man ab« und die Einwohner sterben oft
an ihren Bissen . Auch wächst hier mancherley Bau¬
holz vcrschiedner Art , auch einiges sehr großes , welches
vorircssich zu Bau und Ausbesserung von Schiffen
dient . Dir Emgebohrnen find klein , aber sehr wohl
gewachsen und bewundernswürdig rührig und stark ;
sie sind kupferfarbig und ihre Gefichtsbildung ist den
Malayen ^ätznIHH , ober nichts wenig« als schön . Die
Weiber insbesondre find äußerst häßlich. Dir Männer
schneiden die Haare kurz ad ; die Weiber scheercn die
Köpfe ganz kahl und tragen keirih andre Bedeckung als
ein kurzes , von Binsen ober trocknen, Graß gemachtes,

bis auf dir Hälfte des Schenkels reichendes Röckchen .
Das Gras ist dabcy nicht nach der Quecr , ober durch
einen Einschlag verbunden , sondern hangt um sie , ohn.
gefehr wie ein Strohdach - Diejenigen , denen von
Schiffen Röcke geschenkt sind , binden sie gewöhnlich
dicht unter den Armen fest. Die Männer tragen nichts
als einen schmalen Streifen Tuch um den Leib , in
welchen sie die Zeugungsglied « so dicht cinwickeln , daß
sie kaum zu sehen sind. Beyden Geschlechtern werden
die Ohren in der Jugend durchbohrt und dadurch , daß
sie dicke hölzerne Pflöcke in diese Löcher treiben , oder
schwere Gewichte von Muschclschaalcn daran hängen ,
eröffnen sie diese Löcher so weitdaß sie einen vnan .
genrhmrn Anblick geben. Gewöhnlich find sie guter
Laune und lustig , auch mögen sie sehr gern mit Euro¬
päern zu Tisch sitzen , wo sic alles aufeffen , was ihnen
vorgelcgt wird . Sie können erschrecklich viel essen.
Nach Wein fragen sie nicht viel ; Ader Arrack trinken
sie mit vollen Gläsern , so lange sic noch stehen können .
Einen großen Theil ihrer Zeit bringen sie mit Feyern
und Tanzen hin . Wenn in einem Dorf rin Fest ge.
feyert wird , geht ,edcr , der Lust hat , ungeladen
hin , denn sie kennen gar keine Ccremonicn . Bey
diesen Festen essen sie eine unbeschreibliche Menge
Schweinenfleisch , weiches ihr Lieblingsessen ist. Ihre
Schweine sind sehr fett , sie mästen sie mit den
Kernen der Cocosnüsse und Sccwasser ; überhaupt
sie füttern alle ihre HauSkhüre , Hühner , Hunde ec.
mit eincrley Futter . Auch haben sic eine große Menge
kleiner Seefische , die sie sehr geschickt mit Lanze«
schiessen , wobey sie ohngefähr bis an die Knie in die
See hinein gehen. Sie sind sicher , einen sehr kleine«
Fisch auf Zv dis 36 Fuß wett zu treffen. — Das
Schweinefleisch essen sie beynahe roh und schrillen eS
nur ein wenig über einem schnellem Feuer . Hühner
braten sie , indem sie dieselben auf einem Hölzerne«
Spieß aufspiesen nnv so lang in ein schnelles Feuer
halten , bis die Federn abgedraimt sind ; denn sind sie
für ihren Geschmack munbrecht . Sie trinken nie
Wasser ; bloß die Milch der Cocosnüsse und ei » Ge¬
tränk , welches sie Soura nennen und aus dem Co-
cosnußbaum herauStröpfelt , wenn junge Sprossen sdee
Blüthen davon abgebrochen werden . Dieses lassen sie
vor dem Gebrauch gähren , wodurch es berauschend
wird , welche Eigenschaft sie dadurch noch verstärken ,
daß sie eS bcy dem Trinken durch einen engen Stroh¬
halm einfauqcn . Nach dem Essen gehen di-e jungen
Leute beydrrlcy Geschlechter , nach eines jeden Ge .
schmack mtt Blattern bekleidet zum Tanz ; die Alte»
ictzen sich um sie herum , rauchen Tabak und tkinkcn
Soura . Während des Tanzes singen die Tänzer ihre
Lied« , dir gar nicht unharmonisch sind und nach



welchen sie sehr genau Takt halten . Sie haben nur
em einziges und zwar das einfachste musikal,,ch« In¬
strument . Es ist ein ohngcsahr drik ' hatd Fuß langes
und gegen drey Zoll dickes Ende Bambu . Längst
seiner Aussensciie ist eine einzige Saite / bi« von einem
dünnen Faden eines gespaltenen Rohrs gemacht ist »
«usgcspannt . Die Gegend unter der Saite ist ein
wenig auSgehöhlk / damit sie frey schreyeo kann. Sie
spielen darauf , wie wir auf der Zilhrr . Es gibt nur
wenige Töne an ; der Spieler weiß sie aber dennoch
harmonisch klingen zu machen und begleitet es gewöhn»
lich mit seiner Stimme . — Ihre Kenntnisse in der
Arzneykunst sind sehr gering und einfach. . Ich hatte
einmal Gelegenheit » die wundärzllichr Behandlung ei¬
nes jungen Mädchens zu sehen , wrlches von einem
Ecorpion oder Hunderifuß (Eentipes ) gestochen war .
Die Verwundung war von einer ansehnlichen Ge¬
schwulst begleitet uud d«e kleine Palientinu schien große
Schmerzen zu leiden. Einer von den Eingebohruen
brachte den ziemlich langen Unterkiefer eines kleinen
Fisches » der mit zwcy Reihen nadelspitzer Zähne be¬
setzt war . Diesen nahm er in eine und einen kleinen
Stock / statt eines Hammer » / in die andre Hand ; er
schlug die Zähne drey bis viermal in die Geschwulst
und veranlaßt « , daß sie frey bluten konnte. Der Zehen
wurde darauf mit einigen dazu bestimmten Blättern
verbunden und den folgenden Tag lief das Kind gänz.
»ich wieder hergestellt herum . (Di » 8 ->rtseyung folgt . )

In Macklots Hofbuchhandlung in Larlsruhe
Ui wieder neu »»gekommen und zu haben .

Leben Wiprecht Graf von Groitzsch 2 Thl . 8 . Zürch
1791 . Zst. zü kr.

- Vctt Webers Sage « der Vorzeit . 3 Therle
8. 1792 . i st.

- Der Miß Hennriettc Sluark . 4 . Thrile . 3.
Breslau . 1791 . 4 fl. 15 kr.

,- Menschenschicksale älterer und nenerer Zeilen .
2 Theilc . 8 - Leipz . 179 ' . 2 st. 54 kr .

- Amalgunde Kimiginn von Italien , oder das
Märchen von der Wundergiirkle . 2 Thcilc . 8.
Mannheim . 1791 » r st- Zü kr.

Lectüre für di« erwachsene Jugend zum Unterricht «
Vergnügen und Veredlung des Herzens . Hier Theil .
8 . Frf . 1791 . 36 kr.

G ebohrn ».
Larlsruhe . Den 2. Iuly , Friedrik « Caroline ,

Vater : Herr Ernst Jacob Vicrordt , Fürst !. Leibchi»
rprgus . Den b. Johann Franz Philipp , Vater :
Herr Franz Wögel fürstl. Kammer Musikus dahier .
Dev 8. Johann Jacob Ankoni , Vater : Antoni Naber ,
Hiutrrsaß und Maurer in klein Carlsruhe . Den 9.
Wilhelmme Charlotte Nannette , Vater : Samuel Reif
Burger und Pc ' uckenmachermeister. Eod . Christine
Eliiadcihe Margarethe , Vater , Andrea - Dirmpftl ,
Herrschafil . Slaübedienter .

Gestorbne .
Larlsruhe . Den 6. Iuly Simon Ladner , Hinter »

faß und Maurer in klein Carlsruhe , all 64 Jahre , Z
MonalheAnv 16 Tage .

L opulirte .
Larlsruhe . Den i . Iuly . Herr Wilhelm Ludwig

Volt / Subdiaconu « und Präceptor am Fürstl . Päda ,
gogio in Durlach , mit Frau Friedrik « Wilhelmine, '
geb. Kaufmänoin , weil. Herr Christian Paul Mauritit ,
gewefnen hiesigen Hof und Stadt » Diskont , auch Re »
gimenlspredigers , hintcrlaßnen Frau Wittwe Den 5.
Hr . Johann Friedrich Eccardt , Burger und Handel -»
mann allhier , mit Fr . Calhariae Eiisabrthe , geh»
Mayerin , des verstorbnen Lammwrrth Kaufmanns i»
Rußhcim Wiltwe . Den 8- Franz Ludwig Anton Coro»
neuangchrnder Burger und Schneidermeister dahier ,
mir Catharine Margarethe Willetin , weil, de » hiesige »
Burgers und Schlossers Peter Willet ledige Toch»
ter . Eod . Hr . Ludwig Leonhard Dvllmetfch/Burger
»mb Gastgeber zum römischen Kayser , mit Jgf . Mar ,
garethe Satomone Caroline , Hr . Georg CartFellmett -
hiesigen Ralhsvttwanvtea und Handelsmann - ehlich
ledigen Tochtrr . Den rc>. Johann Peter Mattes ,
ueuangenommnrn Burger und Sattlermcister in Gern¬
spach , mit Marie Margarethe , Ernst BaumannS ,
hiesige » Bürgers und Nagrlsthmidts , rhtich lediger»
Tochter .

Marttpreiße vom 9tm Iuly 1792*
8 ruck>r
preise

Das » olier.
Alt Kern.

Korn.
All Kernen.
,' icu Kernen -
lL -lycn .

Carls-
rude .̂

5 -2°

Durlüch! ^ bckenschatzung

st. kkr. «Weck, oder Gemme
5 ,20 Miß Brod
gbo - tiio

8 ) ; o i 8 30 Schwarz Brvd

8j30
‘ 8 | 3 > Ditv drvd .

J Lorlsruve. Darlach.

Pf . Lol . kr. Pf . Lot . ikr.
16 2 — 16 2

T 20 6 20 6

2 10 f 5 2 10 u

— — ' — — —

8leifck' fcbatzung .

Das Pfund .
Rindfleisch gutes . .
Schmalsteisch . . .
yamwelstei,ch . .
»aldstcisch . . . .

LarlS -
^ rub . Durlach

kr. kr.
7 i 7
6i 6
7
5i 5x .
bi s
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